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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
25.01.2019 Blutspende-Aktion 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
26.01.2019 Babybasar 
  Orga-Team Babybasar Altheim
06.02.2019 Mitgliederversammlung  
  CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen e.V.
08.02.2019 Abteilungsversammlung 
  Fußballabteilung Schemmerhofen
16.02.2019 Narrengottesdienst 
  NZ Brühlhund Schemmerberg e.V.
17.02.2019 Jahreshauptversammlung  
  Förderverein des Musikverein Aßmannshardt
17.02.2019 Jahreshauptversammlung  
  Musikverein Aßmannshardt
17.02.2019 Jubiläumsumzug  
  NZ Brühlhund Schemmerberg e.V.
22.02.2019 Blutspende-Aktion 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
22.02.2019 Nachtumzug 
  Narrenzunft Ingerkingen
24.02.2019 Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
25.02.2019 Abteilungsversammlung 
  Gymnastikabteilung SV Schemmerhofen

 
Abfuhrtermine

  
31.01.19  Müllabfuhr
20.02.19  Papiertonne
21.02.19  Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2019 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar  www.schemmerhofen.de

 > Leben & Wohnen
 > Ver- & Entsorgung
>  Downloads 
>  Abfallbeseitigungskalender 2019

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates vom 21.01.2019

1.   Bekanntgabe von Beschlüssen  
 aus nichtöffentlicher Sitzung

  Am 17.12.2018 fand keine nichtöffentliche Sitzung 
statt.

2.   Bürgerfragestunde
  Es waren 19 Bürger anwesend. Fragen wurden 
 keine gestellt.

3.   Baugesuche

3.1.  Antrag auf Befreiung
  Errichtung eines Carports auf Flst. 154, Moosstraße 9, 

Gemarkung Ingerkingen
  Der Gemeinderat stimmte der Befreiung entsprechend 

der Vorberatung im Ortschaftsrat Ingerkingen einstim-
mig zu.

3.2.  Bauvoranfrage
  Errichtung von 4 Wohncontainern für das Fahr-/Bereit-

schaftspersonal auf Flst. 623/2, Nofler Straße 30, Ge-
markung Ingerkingen

  Das Gremium stimmte der Bauvoranfrage entsprechend 
der Vorberatung im Ortschaftsrat Ingerkingen einstim-
mig zu.

3.3.  Bauvoranfrage
  Bebaubarkeit des Flurstücks 318/1, Moosbeurer Stra-

ße 23, Gemarkung Aßmannshardt
 Der Bauantrag wurde zurückgezogen.

3.4. Bauvoranfrage
  Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinen- und 

Lagerhalle auf Flst. 917, Mittenweiler 2, Gemarkung 
Aßmannshardt

 Die Beratung dieser Bauvoranfrage wurde vertagt.

3.5.  Bauantrag
  Abbruch Scheuer und Teilabbruch Lagerhalle, Neu-

bau Gerätehalle und Neubau Garagen auf Flst. 2951, 
Schemmerberger Straße, Gemarkung Altheim

  Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung 
im Ortschaftsrat Altheim einstimmig zugestimmt.

3.6.  Bauvoranfrage
  Errichtung eines zweigeschossigen Einfamilienhauses 

mit Doppelgarage auf Flst. 200, Aufhofer Straße 31, 
Gemarkung Altheim

  Die Bauvoranfrage wurde vom Gemeinderat entspre-
chend der Vorberatung im Ortschaftsrat Altheim ein-
stimmig abgelehnt.

3.7.  Antrag auf Befreiung
  Errichtung eines Carports, seitlich offen auf Flst. 1817, 

Bussenblick 6, Gemarkung Schemmerberg
  Der Gemeinderat stimmte der Befreiung vorbehaltlich 

der Zustimmung des Ortschaftsrates Schemmerberg 
mit einer Enthaltung zu.

3.8. Bauantrag
  Errichtung eines Getreidelagers mit 3 Silos auf Flst. 85, 

Brühlhof 1, Gemarkung Schemmerberg
  Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag vorbehaltlich 

der Zustimmung des Ortschaftsrates Schemmerberg 
einstimmig zu.
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3.9.  Bauantrag
  Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses auf 

Flst. 358, Bühlhof 1, Gemarkung Alberweiler
  Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung 

im Ortschaftsrat Alberweiler einstimmig zugestimmt.

3.10.  Bauantrag
  Erweiterung des Stalls und Neubau Fahrsilo und Dungle-

ge auf Flst. 405 und 399, Ob dem Käppele 11, Gemar-
kung Aufhofen

  Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

3.11. Antrag auf Befreiung
  Freistehende offene Terrassenüberdachung auf Flst. 

995/36, Im Bohnenstock 36, Gemarkung Langen-
schemmern

 Der Gemeinderat stimmte der Befreiung einstimmig zu.

3.12.  Bauantrag
  Rekultivierung/Verfüllung der best. Kiesabbaustätte 

„Hauserhalde“ in Schemmerhofen
  Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

4. Freiwillige Feuerwehr Schemmerberg
 - Abberufung des stv. Kommandanten
 -  Zustimmung zur Wahl des Kommandanten und stv. 

Kommandanten Herr Florian Forderer legt sein Amt als 
stellvertretender Feuerwehrkommandant aus privaten 
Gründen nieder. Zum neuen stellvertretenden Komman-
danten wurde am 05.01.2019 Herr Jakob Hummler ge-
wählt. Ebenfalls wurde Herr Dietmar Müller für weitere 
fünf Jahre zum Feuerwehrkommandanten gewählt. Ent-
sprechend § 8 Feuerwehrgesetz hat der Gemeinderat 
über die Abberufung zu entscheiden, außerdem muss 
er der Wahl des Feuerwehrkommandanten und seines 
Stellvertreters zustimmen. Der Gemeinderat stimmte 
der Abberufung und der Wahl des Kommandanten und 
seines Stellvertreters einstimmig zu.

 

 
  stv. Feuerwehrkommandant Jakob Hummler, Feuer-

wehrkommandant Dietmar Müller, Bürgermeister Mario 
Glaser

5.  Zweite Änderung Flächennutzungsplan – Teilfortschrei-
bung der Gewerbeflächen

 -   Einleitungsbeschluss und Beschluss über die vorzei-
tige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
Bürgerbeteiligung

  Der Flächennutzungsplan (FNP) hat den Zweck die 
bauliche und sonstige Nutzung von Grundstücken der 
Gemeinde zu regeln und dient als vorbereitender Bau-
leitplan. Der aktuell gültige FNP des Verwaltungsraumes 
Schemmerhofen stammt aus dem Jahr 2010. Im Jahr 
2017 wurde eine erste Teiländerung des FNP vom Land-
ratsamt Biberach genehmigt. Bei einigen, der im Plan 
vorgesehenen, Bauflächen ist eine Entwicklung nicht 
wie geplant möglich, weshalb eine zweite Änderung bzw. 
Fortschreibung des FNP vorgenommen werden soll. Der 
Gemeinderat stimmte den vorgeschlagenen Fortschrei-
bungen einstimmig zu und fasste den Einleitungsbe-
schluss nach § 2 BauGB.

6.   Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Sondergebiet Photovol-
taik Flst. 1367“ in Aßmannshardt

 -  Aufstellungsbeschluss
 -   Vorstellung und Billigung des städtebaulichen Vorent-

wurfs und Beschluss über die vorzeitige Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange und Bürgerbeteiligung

  Das Thema „saubere“ Stromgewinnung ist in den ver-
gangenen Jahren immer wichtiger geworden. Ein Vor-
habensträger aus Alberweiler möchte daher auf einem 
Teilstück des Flurstücks 1367 auf der Gemarkung Aß-
mannshardt eine Photovoltaik-Freiflächenanlage mit 
einer zu installierenden Leistung von 2x 750 kW auf ei-
ner Planfläche von ca. 2,3 ha errichten. Der Flächennut-
zungsplan weist dieses Areal bisher als Fläche für Alta-
blagerungen aus, soll bei der laufenden Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans aber in ein Sondergebiet zur 
Photovoltaiknutzung fortgeschrieben werden. Die Flä-
che wurde einige Jahre als Kiesgrube genutzt und somit 
abgebaut. Im vergangenen Jahr wurde das Grundstück 
dann entsprechend dem Rekultivierungsplan verfüllt 
und soll zukünftig als Standort für Photovoltaikanlagen 
dienen. Das Flurstück befindet sich im Privateigentum. 
Für die Errichtung der Photovoltaik-Freiflächenanlage 
wurde das Grundstück vom Vorhabenträger gepachtet 
und das Nutzungsrecht als Grunddienstbarkeit gesi-
chert.

  Der Gemeinderat fasste einstimmig den Aufstellungs-
beschluss zur Entwicklung einer Sondergebietsfläche 
gemäß § 2 BauGB mit der Bezeichnung „Sonderge-
biet Photovoltaik Flst. 1367“ für einen Teilbereich des 
Flurstücks 1367, Gemarkung Aßmannshardt. Die Ver-
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waltung wird mit der Durchführung der frühzeitigen Be-
teiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB, beauf- 
tragt.

7.   Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Riedweg Gewerbege-
biet“ in Altheim

 - Aufstellungsbeschluss
 -   Vorstellung und Billigung des städtebaulichen Vorent-

wurfs und Beschluss über die vorzeitige Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange und Bürgerbeteiligung

  In Altheim sind die Gewerbegebietsflächen in den  
Baugebieten Elend I und II komplett verkauft und be-
reits bebaut. Die Firma Werner hat im Gewerbegebiet  
Elend I ihren Betriebsstandort und kommt mit dem be-
stehenden Grundstück an Kapazitätsgrenzen. Daher ist 
die Firma Werner seit längerem auf der Suche nach Er-
weiterungsflächen. Für die Gemeinde ist in der näheren 
Umgebung zum bestehenden Gewerbegebiet kein Grun-
derwerb möglich gewesen, sodass die Firma Werner 
selbst mit Grundstückseigentümern in Kontakt getreten 
und mit dem westlich des bestehenden Grundstücks lie-
genden Eigentümer der Grünfläche über einen Erwerb 
einig geworden ist. Im Flächennutzungsplan ist dieses 
Grundstück momentan als Grünfläche ausgewiesen. Mit 
dem Landratsamt und dem Regierungspräsidium haben 
Vorgespräche und auch ein Ortstermin bezüglich einer 
Fortschreibung in eine Gewerbegebietsfläche stattge-
funden - eine Entwicklung wurde in Aussicht gestellt.

  Zeitgleich mit der Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans soll nun mit dem Aufstellungsbeschluss das Be-
bauungsplanverfahren gestartet und vorangetrieben 
werden.

  Der Gemeinderat fasste einstimmig den Aufstellungs-
beschluss zur Entwicklung einer Gewerbegebietsfläche 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB mit der Bezeichnung „Ried-
weg“ für einen Teilbereich der Flurstücke 882, 907 und 
2953, Gemarkung Altheim. Die Verwaltung wird mit der 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB beauftragt.

8.   Kommunalwahl 2019
 -    Wahl des Gemeindewahlausschusses
  Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der 

Gemeindewahlen, Zulassung der Wahlvorschläge und 
Feststellung des Wahlergebnisses.

  Für den Gemeindewahlausschuss werden folgende Per-
sonen vorgeschlagen

 Vorsitzender                      Alfons Link 
 stv. Vorsitzende                Melanie Ege

 Beisitzer                            Eugen Engler
 Beisitzer                            Karl Jucker

 stv. Beisitzer                      Josef Kästle
 stv. Beisitzer                      Michael Kleiber

 Schriftführerin                    Melanie Ehrhart (nachrichtlich)

  Die genannten Personen wurden einstimmig zum Mit-
glied des Gemeinde- wahlausschusses gewählt.

9.         Gutachterausschuss
 -     Wahl der Mitglieder für die Amtszeit 2019 bis 2022
  Um die Aufgabenerfüllung im Gutachterausschuss-

wesen zu verbessern und den gestiegenen fachlichen 
Herausforderungen zu begegnen, ist damit zu rechnen, 
dass die Aufgaben auf einen neuen gemeinsamen Gut-
achterausschuss für mehrere Gemeinden übertragen 
werden.

  Da die Bestellung der Gutachter der Gemeinde Schem-
merhofen somit lediglich noch für eine Übergangszeit 
erfolgt, wurde vorgeschlagen, die bisherigen Mitglieder 
zunächst für die turnusmäßige Amtszeit von vier Jahren 
neu zu bestellen.

  Der Gemeinderat bestellte die bisherigen Gutachter auf 
die Dauer von vier Jahren als Gutachter des Gutach-
terausschusses der Gemeinde Schemmerhofen. Die 
Bestellung endet ggfs. mit dem Widerruf aufgrund der 
Übertragung der Aufgaben des Gutachterausschusses 
auf eine andere Stadt/Gemeinde. Folgende Personen 
wurden bestellt:

 - Ackermann, Hermann               - Hinsinger, Anton
 - Bertsch, Brigitte                         - Hinsinger, Josef
 - Brehm, Reinhold                        - Kehm, Gerhard
 - Felger, Uwe                                 - Luxenburger, Martina
 - Herter, Hans                              - Müller, Johannes
 - Haid, Paul                                  - Rapp, Josef
 - Hagel, Anton                              - Steinle, Jürgen

10.    Bericht über Spenden nach § 78 Abs. 4
  Der Gemeinderat nahm die eingegangenen Spenden 

zur Kenntnis.

11.  Verschiedenes

11.1.  Mühlbachschule
  Die Arbeiten für den zweiten Rettungsweg auf das 

BHKW in Form eines Stegs wurden im Rahmen eines 
Nachtrags an die Firma Schelkle vergeben. Die Kosten 
belaufen sich auf 40.000 € und sind bereits in der Kos-
tenberech- nung enthalten.

  Außerdem wird das letzte Klassenzimmer im 70er Jahre 
Bau erneuert. Die Arbeiten sollen im April 2019 begin-
nen und ca. 5 Wochen dauern. Die Kosten belaufen sich 
auf 20.000 € und sind ebenfalls in der Kostenberech-
nung enthalten.

11.2.  Beschwerde bei der Bundesnetzagentur
  Die Gemeinde hat bezüglich des FTTC Ausbaus der Tele-

kom in Altheim bei der Bundesnetzagentur Beschwerde 
eingelegt und Recht bekommen. Der Telekom wird nun 
bis zum 12.07.2019 untersagt den Ausbau fortzufüh-
ren.

11.3. Städtepartnerschaft mit Groslay (Frankreich)
  Schemmerhofen führt seit vielen Jahren eine Partner-

schaft mit der Stadt Groslay in Frankreich. Groslay hat 
ein Freundschaftsabkommen mit der portugiesischen 
Stadt Mogadouro geschlossen und möchte die Partner-
schaft im Rahmen eines Festakts im Juni 2019 offiziell 
besiegeln. 

  Die Gemeinde Schemmerhofen möchte diesen Festakt 
zum Anlass nehmen, die Partnerschaft wieder zu in-
tensivieren und die Partnerkommune Groslay mit einer 
kleinen Abordnung der Gemeinde Schemmerhofen be-
suchen.

Grünland zu verpachten

Die Gemeinde Schemmerhofen hat 1,4 ha Grünland, Flurstü-
cke Nr. 620 und 621 auf der Gemarkung Langenschemmern 
im Gewann Ried, gegen Gebot zu verpachten.

Angebote können bis 8. Februar 2019 beim Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen schriftlich oder per 
Mail an poststelle@schemmerhofen.de abgegeben werden.
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Funkenmerkblatt

1. Allgemeines
Im Landkreis Biberach werden jährlich im Rahmen der Brauch-
tumspflege ca. 140 Funken abgebrannt. Dabei sind jedoch Be-
lange des Umwelt- und Brandschutzes zu beachten.

Von besonderer Bedeutung ist, dass nur zulässige Brennstoffe 
verbrannt werden. Das Verbrennen von unzulässigen Materi-
alien, d.h. von Abfällen, ist strafrechtlich relevant. In diesen 
Fällen erfolgt eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft.

Die Beachtung der festgelegten Regeln trägt dazu bei, dieses 
schöne Brauchtum zu erhalten.

Vor dem Anzünden des Funkens sollte überprüft werden, ob 
sich lebende Tiere (z. B. junge Hasen) im Funken befinden, um 
diese ggf. herauszuholen.

2. Brandschutz
Beim Standort des Funkens sind folgende Mindestabstände 
zu beachten:
50 m zur nächsten Wohnbebauung,
50 m zu Baumbeständen, Wald,
100 m zu Bundes-, Land- und Kreisstraßen.

Bei starkem Wind in Richtung Wohnbebauung, Wald usw. darf 
der Funken nicht abgebrannt werden.

3. Brennmaterial
Verbrannt werden darf:
naturbelassenes, unbehandeltes Holz wie Christbäume, Ge-
hölzschnitt, Baumreisig, Reisigstangen aus Durchforstungen 
u.ä. Stroh – nur trocken.

Nicht verbrannt werden dürfen:
Altöl,
Autoreifen,
mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz
(PCP-, Lindan, salz- oder teerölhaltig)
Matratzen, Möbel, Spanplatten,
bedruckte Pappe und Zeitungen,
Plastikabfälle, Styropor.

Beim Verbrennen dieser Materialien entstehen Schadstoffe, 
wie z.B. Benzpyren, Dioxine, Furane, Formaldehyd, Phenol usw.

4. Anlieferung
Die Funkenplätze sollten nur kurze Zeit vor dem Funkensonn-
tag für eine Anlieferung von geeignetem Holz- und Reisigmate-
rial bereitgestellt werden, um so eine bessere Kontrolle über 
die Anlieferung zu bekommen.

5. Anmeldung
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens 2 Wochen vor-
her bei der Gemeinde bzw. Ortsverwaltung anzuzeigen, damit 
die örtliche Feuerwehr aus Vorsorgegründen informiert wer-
den kann. Der genaue Standort des Funkens ist in der Mel-
dung anzugeben.

6. Entsorgung
Die Rückstände (Asche, verkohlte Holzreste) sind innerhalb 
von 14 Tagen einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen

Gemeindebücherei                                                   

Besuchen Sie unsere Bücherei im Rathaus Foyer. Suchen und 
finden Sie Ihre Lieblingslektüre, kostenlos und ohne viel Auf-
wand. Folgendes sollten Sie beachten:

Die Bücher können unentgeltlich und in beliebiger Anzahl aus-
geliehen werden.

In der Bücherei ist keine Fachkraft angestellt: Entnehmen Sie 
die Bücher deshalb bitte selbst.

Die Bücher sind eine Leihgabe und sollen nach etwa 1 Monat 
wieder zurückgebracht  werden. Bitte achten Sie darauf, die 
Bücher wieder in die entsprechende Rubrik einzuordnen.

Verkauf von Büchern / CD / DVD / 
Geschenkgutscheine

Preisliste - Verkauf von Büchern / CD / DVD / SONSTIGES

Flurnamen-Atlas
Gemeinde Schemmerhofen incl. CD ............................ 29,90 €
Bildband Schemmerhofen
(Bilder aus der guten alten Zeit) .................................. 15,00 € 
Heimatbuch Schemmerhofen ...................................... 12,00 € 
CD-ROM Altheim, 1150 Jahre Altheim ......................... 12,00 € 
DVD „Leben im Landkreis Biberach“ ..............................9,90 €
Geschichte der Radsportbewegung
in Oberschwaben .......................................................... 29,50 €
Röschbuch 2. Ausgabe ....................................................8,00 € 
Röschbuch 3. Ausgabe ....................................................8,00 € 
Imagefilm ..........................................................................5,00 € 
Kochbuch „Gutes aus Gottes Garten“ ......................... 16,00 € 
Tasse Schemmerhofen ....................................................5,50 € 
Fliese „Käppele Schemmerhofen“ ..................................1,90 €
Narren, Pilger, Musikanten
- Feste und Bräuche im Landkreis Biberach ............... 29,80 €
BC - Handbuch Landkreis Biberach ............................. 14,90 €
Landkreisbuch:
„Bildstock und Biotech. Kirchen und Krane“ .............. 39,90 € 
Bildband „Schemmerhofen im Wandel“ .......................17,50 € 
Handtuch ..........................................................................8,00 € 
Micro-Plüschdecke Farbe: navy .................................... 12,50 € 
Regenschirm  ................................................................ 10,00 € 
Traubenkernkissen........................................................ 10,00 €
Dichter-Broschüre ............................................................5,00 €
„Wir, aus Schemmerhofen dichten au´auf schwäbisch“
Freizeitkarte Landkreis ....................................................5,00 € 
Dorfchronik Aßmannshardt .......................................... 15,00 € 
Vorsorgemapp ..................................................................1,00 €
Buch St. Elisabeth-Stiftung
„Wir begleiten Schritte ins Leben“ ..................................5,00 €
Schul-Geschichten Hans Häckel .................................. 11,00 €

Erhältlich beim Bürgermeisteramt Schemmerhofen, 
Bürgerbüro

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Mütze

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Energieagentur Biberach

Die Basis-Energieberatung seit 1.1.2019 kostenlos
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und die Energieagentur Biberach führen seit dem  
1. Januar 2019 auch den „Basis-Check“ ohne Zuzahlung beim 
Verbraucher zu Hause durch. Beim „Basis-Check“ erhalten 
Mieter und Haus- oder Wohnungseigentümer einen Überblick 
über ihren Strom- und Wärmeverbrauch und erfahren, wie sie 
mit einfachen Mitteln Energie sparen können.
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Apotheken-Bereitschaft

Am Freitag, 25. Januar 2019, ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Café im Wohnpark St. Klara              

Immer sonntags von 14 bis 17 Uhr bietet der Förderverein die 
Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen für Jung 
und Alt 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Team vom Förderverein

Netzwerk Mensch
netzwerk.mensch@gmx.de

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Jovanovska (Sekretariat, Flüchtlinge) .................. -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt, Grundbucheinsicht)  ..........  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Elternbeiträge, Hallenabrechnung) ...............................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Sandra Bailer, Zenta Eggle,  
 Melanie Ege, Claudia Schad  ....................................... -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -32

Die Preise für die „Energie-Checks“, bei denen ebenfalls ein 
Berater nach Hause kommt, wurden vereinheitlicht und kos-
ten nur noch 30 Euro. Hier schaut sich der Energieberater z.B. 
die Heizung, die Solarwärmeanlage oder das ganze Gebäude 
im Detail an. Für einkommensschwache Haushalte sind alle 
„Energie-Checks“ kostenfrei.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale kostet tatsäch-
lich deutlich mehr. Der Wert eines „Solarwärme-Checks“ be-
trägt beispielsweise 422,45 Euro. „Mit höchstens 30 Euro Zu-
zahlung übernehmen Verbraucher nur einen kleinen Teil des 
Gesamtbetrages, den weitaus größeren Anteil zahlt das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie“, erläutert Meike 
Militz, Regionalmanagerin Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale findet online, 
telefonisch oder im persönlichen Gespräch statt. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Termine kön-
nen unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 802 
400 oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 
- 37 23 74 vereinbart werden. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten
DRK ruft für die Patientenversorgung zur Blutspende auf
Alle zwei Sekunden ist ein Mensch auf eine Blutspende ange-
wiesen. In Deutschland werden 15.000 Blutspenden zur Pa-
tientenversorgung täglich benötigt. Die gute Tat gehört daher 
unbedingt auf die Liste der guten Vorsätze - und nicht nur auf 
die Liste.

Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am

Freitag, dem 25.01.2019
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Ringstr. 2
88433 SCHEMMERHOFEN

Bei einer Bluttransfusion spielt die Blutgruppe eine wichtige 
Rolle, denn passt diese zwischen Spender und Empfänger 
nicht, kann es zu lebensbedrohlichen Nebenwirkungen kom-
men. Der DRK-Blutspendedienst muss daher für die Kranken-
häuser in den unterschiedlichen Blutgruppen die notwendigen 
Spenden bereitstellen. Dabei spielt auch die Zeit eine Rolle. 
Während beispielsweise die roten Blutkörperchen 42 Tage 
haltbar sind, sind die Blutplättchen nur vier Tage für die Trans-
fusion einsetzbar. 

Langfristige Vorräte können nicht angelegt werden. Die Bürger 
sind aufgerufen dazu beizutragen, dass genügend Blutpräpa-
rate in der Region bereitstehen. Warum also nicht gemeinsam 
mit Freunden, Familie und Kollegen bei der Blutspende mit ei-
ner guten Tat ins neue Jahr starten.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
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Legotage – Wir bauen eine Stadt für Gott

Unter dem Motto „Suchen und Finden“ fanden vom 11.01.2019 
bis zum 13.01.2019 erstmalig die Legotage in Schemmerhofen 
statt. Am Freitagmittag stürmten fünfzig motivierte Baumeister 
das Sankt-Anna-Haus. In einer ersten Bauphase starteten die 
Bauteams zunächst mit dem Sortieren von Tausenden von Le-
gosteinen. Chefbaumeister Frank Rütten, der diese Legostadt 
selbst konzipiert hat und mit dieser bundesweit unterwegs ist, 
stand den Kindern jeder Zeit mit Rat und Tat zur Seite.

Es folgten weitere Bauphasen, in denen die Legobauer kon-
zentriert und mit unglaublicher Begeisterung Flughäfen, Bau-
stellen, Krankenhäuser, Freizeitparks und vieles mehr zum 
Leben erweckten. Am Samstag durften die Kinder ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen und sie vervollständigten die Legostadt 
durch eine Kirche, den Zoo, Hotels und viele besondere Wohn-
häuser. Durch kleine Auszeiten konnten die Kinder Energie und 
Kraft tanken. Frank Rütten begeisterte sie mit Geschichten 
aus der Bibel, die durch Legomännchen nachgestellt wurden.

Beim Song: „So wie Pommes ohne Ketchup – so bin ich Jesus 
ohne dich“ ließen die Kinder den Boden beben. Krönender 
Abschluss war die Präsentation der kompletten Legostadt für 
alle Eltern und Interessierte nach dem Familiengottesdienst 
am Sonntag. Die großen und kleinen Besucher waren sich alle 
einig: „Gemeinsam Bauen ist einfach spitze!“

Anmeldung in Klasse 5 –  
Am Bischof-Sproll-Bildungszentrum, Biberach-Rißegg

Am  Freitag,  den  15.  Februar,  15.00  Uhr  findet  in  der  
Aula  des  Bischof-Sproll- Bildungszentrum ein Info-Nachmittag 
statt. Die Schulleitung erläutert das pädagogische Konzept der 
Schule und die Möglichkeiten der Schüleraufnahme. Neben 
der Information gibt es an diesem Nachmittag Angebote für 
die zukünftigen Schüler. Darum sollten die Kinder Turnschu-
he tragen. Wir verstehen uns als Schule, die eine ganzheitli-
che Bildung und Erziehung auf der Grundlage des christlichen 
Glaubens als Herausforderung und Aufgabe begreift. Die per-
sönliche Anmeldung der Schüler und die Gelegenheit zu einem 
Aufnahmegespräch mit der Schulleitung erfolgt nach Termin-
vereinbarung im Zeitraum von Montag 18. Februar – Dienstag 
26. Februar 2019

Telefonische Terminvereinbarung über das Schulsekretariat 
Werkrealschule: 07351/341219; 
Realschule: 07351/341218; 
Gymnasium 07351/3412-244.

Gemeindewallfahrt nach Assisi  
am 11.06.-15.06.2019

Am besten versteht man Wallfahrt, wenn man selber wallfah-
ren geht. So bieten wir vom 11. - 15. Juni 2019 eine Gemein-
dewallfahrt an. Ziel ist der italienische Wallfahrtsdort Assisi. 
Es ist die Stadt des heiligen Franziskus und der heiligen Klara. 
Wir werden franziskanische Orte in und um Assisi besuchen 
und uns so der Person dieser bedeutenden Heiligen der Armut 
annähern.

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

kilian-krug@gmx.de
• Pater Sunil Kumar Singh 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 Sr-viktoria@gmx.de

Internet: www.kirche-schemmerhofen.de

Postweg: Kath. Pfarramt  der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen 
Käppelestrasse 16, 88433 Schemmerhofen

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

28.01.2019
Pater Sunil Kumar Singh CM 
Tel.: 07356/9379-13

29.01.-31.01.2019
Prälat Glaser
Tel.: 07393/30-53901

01.02. – 03.02.2019
Pfarrer Kilian Krug
Tel.: 07356/9379-13

Öffnungszeiten 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de

Montag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 15.00 – 17.30  Uhr Fr. Gräther
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Mohr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Gräther
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Montag, 28. Januar - Hl. Thomas v. Aquin
 17.00 Uhr      Ingerkingen
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder
 18.00 Uhr      Schemmerberg
  Eucharistiefeier
 18.30 Uhr     Altheim
  Rosenkranz im Gemeindehaus

Dienstag, 29. Januar
 07.45 Uhr     Ingerkingen
  Schülergottesdienst
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
   2. Weggottesdienst der Erstkommunionkin-

der, Käppele
 18.00 Uhr      Schemmerhofen
   Gebetsstunde mit Aussetzung, Wohnpark 

St. Klara
 18.30 Uhr      Alberweiler
   Eucharistiefeier († Antonie u. Fritz Graf,  

† Anneliese u. Franz Vöhringer)

Mittwoch, 30. Januar
 08.00 Uhr     Schemmerhofen
   Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier, 

PfarrkircheDonnerstag, 31. Januar – Hl. 
Don Bosco

 08.00 Uhr      Schemmerberg
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier

Freitag, 1. Februar – 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus - Herz-Jesus-Freitag
 08.15 Uhr      Ingerkingen
  Krankenkommunion
 08.30 Uhr      Altheim
  Krankenkommunion
 08.30 Uhr      Schemmerhofen
  Krankenkommunion
 10.30 Uhr      Schemmerberg
   Wort-Gottes-Feier und Krankenkommunion 

im Haus Luisa
 11.00 Uhr      Schemmerberg
  Krankenkommunion
 17.00 Uhr      Alberweiler
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder
 18.30 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier († Wolfgang Götz) 
  anschließend
 19.00 Uhr      Eucharistische Anbetung

Samstag, 02. Februar – 
Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest - Herz-Mariä-Samstag
 14.00 Uhr  Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit, Käppele
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker-

zensegnung († Pius Maigler)
 18.30 Uhr     Ingerkingen
   Eucharistiefeier mit Lichterprozession, Bla-

siussegen und Kerzensegnung (für arme 
Seelen, wir gedenken auch für die Verstor-
benen der Familie Schlichtig und Stöferle, 
† Eugen und Franziska Rechtsteiner, in be-
sonderer Meinung)

Sonntag, 03. Februar. – 
4. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 4, 21-30
 Kollekte: Monatsopfer
 09.00 Uhr      Schemmerberg
   Eucharistiefeier in den Anliegen der Seel-

sorgeeinheit, mit Blasiussegen und
  Kerzensegnung
 09.00 Uhr      Schemmerhofen

Unsere Fahrt beinhaltet:
• Wir fahren im klimatisierten Reisebus mit WC
• In Assisi wohnen wir in einem familiären Hotel mit Halb-

pension
• Eine örtliche Reiseleitung führt uns durch die Stadt Assisi 

und bringt uns das Leben und Wirken des hl. Franziskus 
und der hl. Klara näher. Ein Besuch des Elternhauses von 
Franziskus ist inbegriffen.

• Täglich feiern wir eine hl. Messe an verschiedenen Orten 
wie der Basilika St. Francesco, St. Damiano und St. Maria 
degli Angeli.

• Eine Reiseleitung führt uns durch diese Gebäude.
• Eine Wanderung zu der Carceri ist vorgesehen.
• Diese Einsiedelei verbirgt sich in einem kleinen Wald. 

Dorthin begab sich Franziskus besonders immer dann, 
wenn er vor wichtigen Entscheidungen stand.

• Ein Nachmittag steht zur freien Verfügung
• Auf der Rückfahrt besuchen wir die Gebetsstätte Schio 

San Martino. Danach begeben wir uns dann auf den 
Heimweg.

Reisepreis für 5 Tage
DZ mit HP p. P. 620 Euro
EZ mit HP p. P. 715 Euro (Sehr geringe Anzahl!)

Schriftliche Anmeldung (Formular auf der Homepage oder im 
Pfarrbüro) bis  01. März 2019.

Katholisches Pfarramt Schemmerhofen
Käppelestr. 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:  StMauritius.Schemmerhofen@drs.de

Herzliche Einladung zur Gemeindewallfahrt nach Assisi! 
Ihr Pfarrer Kilian Krug

Gottesdienstordnung

vom 26. Januar – 03. Februar 2019

Samstag, 26 Januar – hl. Timotheus u. Hl Titus
 14.00 Uhr      Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit, Käppele
 18.30 Uhr      Alberweiler
   Eucharistiefeier in den Anliegen der Seel-

sorgeeinheit mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder

 18.30 Uhr      Altheim
   Eucharistiefeier († Josef Sproll, wir geden-

ken auch für Philomena Kästle z. Jtg und † 
Angehörige, † Magdalena Birk, in bes. Mei-
nung)

Sonntag, 27. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis (Gedenktag 
an die Opfer des Holocaust) Ev: Lk 1,1-4; 4, 14-21
 09.00 Uhr      Schemmerhofen
  Eucharistiefeier, Käppele
   (gest. Jahrtag für † Maria Kiebler u. † El-

tern, gest. Jahrtag für † Karl Braun, wir 
gedenken auch für † Kreszenzia Braun, 
† Walter Baumann, † Stefan u. Mathilde 
Menrath u. Herbert Maise, † Angehörige)

 09.00 Uhr      Aßmannshardt
   Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder († Leni Gerster u. verst. 
Angehörige)

 10.30 Uhr      Ingerkingen
   Eucharistiefeier († Rosa Kreutle, wir geden-

ken auch für † Konrad Bidell)
 10.30 Uhr      Schemmerberg
    Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kom-

munionkinder († Anneliese Maier, wir ge-
denken auch für Hans, Rosa und Vinzenz 
Geisinger, gest. Jtg. † Karl Schmid)



Freitag, 25. Januar 2019 • Nr. 4

8 I 

Mittwoch, 30. Januar
 20.00 Uhr  Kirchenchorprobe in Attenweiler

Donnerstag, 31. Januar
 10.00 Uhr     Gottesdienst im Pflegeheim in
  Warthausen

Sonntag, 3. Februar – 4. Sonntag nach Epiphanias -
 9.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
  (Pfarrer Herbert Seichter)
 11.00 Uhr   Gottesdienst in Uttenweiler 
  (Pfarrer Herbert Seichter)
  im Gemeindehäusle
 13.30 Uhr  Familiennachmittag in Wain

Opfer für Brot für die Welt

Herzlichen Dank für Ihr Opfer für „Brot für die Welt“
in den Gottesdiensten an Heilig Abend und am 1. Christtag in 
Höhe von EUR 397,70 sowie über die Spendentüten in Höhe 
von EUR 2.122,70.

Aussstellung der Jahreslosungen  
der letzten 25 Jahre von Andrea Eller

In der Kirche ist nun die Ausstellung der Bilder der Jahreslo-
sungen der letzten 25 Jahre zu sehen. Wir laden Sie ein, sich 
von den einzelnen Bildern und Losungsworten inspirieren zu 
lassen. Gerne können Sie auch nach den Gottesdiensten (die 
Ausstellung dauert bis 3. März 2019) jeweils die Bilder und 
die dazugehörenden schriftlichen Ausführungen in Ruhe be-
trachten.

Familiennachmittag

Der Arbeitskreis des Evangelischen Bauernwerks im Kirchen-
bezirk Biberach lädt ein zum Familiennachmittag am Sonntag, 
3. Februar 2019 um 13.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, 88489 Wain, Kirchstr. 15.

Thema: Tierwohl-Bauernwohl-Allgemeinwohl
Konfliktbeschreibung und Lösungsansätze 
am Beispiel der Ferkelkastration

Die Diskussion um das Tierwohl ist seit Jahren in der Öffent-
lichkeit ein wichtiges Thema und heißes Eisen. Am Beispiel 
der Ferkelkastration wird deutlich, wie stark sich Wirtschaft 
und Politik bemühen, den steigenden Anforderungen der 
Gesellschaft entgegen zu kommen. Die Ferkelerzeuger und 
Schweinemäster werden dabei oft wenig berücksichtigt oder 
zumindest kaum für den erhöhten Aufwand angemessen ent-
schädigt. Gibt es bei sachlicher Betrachtung und fachlich rich-
tiger Anwendung praxistaugliche Lösungsansätze? Mit unse-
rer Veranstaltung möchten wir aufklären, zum konstruktiven 
Dialog in Kirche, Landwirtschaft und Gesellschaft beitragen 
und unseren heimischen Landwirten den Rücken stärken.

PD ( Priv.Doz.) Dr. habil. Andreas Palzer, ist praktizierender 
Fachtierarzt für Schweine und Gesellschafter der Großtier-
praxis Scheidegg. Außerdem ist er im Beirat des Bundesver-
bandes praktizierender Tierärzte. Er setzt sich bundesweit für 
praxistaugliche Lösungen und einen fairen Dialog zwischen 
Politik, Erzeuger und Verbraucher ein. Wir freuen uns, mit ihm 
einen ausgewiesenen Kenner gefunden zu haben, der gerne 
zur Aufklärung der Öffentlichkeit und Unterstützung der Erzeu-
ger und ihren Familien beitragen möchte.

Jede(r) Interessierte ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Wir freuen uns, Sie zu diesem 
Thema einladen zu dürfen und werden bei Kaffee und Kuchen 
auch Zeit zur Begegnung und zum Austausch haben. 

   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker-
zensegnung, Käppele (gest. Jahrtag für Ca-
rola Giesen, wir gedenken auch für † Hilde-
gard Branz u. † Ute Simma, † Erich Gunst, 
in bes. Meinung)

 10.30 Uhr     Alberweiler
   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker-

zensegnung († Walburga Schönberger, wir 
gedenken auch für die † Eltern der Familie 
Zaune u. Ersing)

 10.30 Uhr      Altheim
   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker-

zensegnung († Josef und Theresia Härle 
und † Angehörige, wir gedenken auch für † 
Josef u. Maria Brehm)

 14.00 Uhr      Ingerkingen
  Taufe der Kinder Felix Weber 
  und Lukas Weber

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.“ 
(Lukas 13,29)

Freitag, 25. Januar
 15.15 Uhr      Jungschar „Smarties“ im
  Evangelischen Gemeindehaus in
  Attenweiler

Sonntag, 27. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias -
 9.30 Uhr           Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter und Prädikantin Andrea Eller) mit 
Feier des Heiligen Abendmahls (Einzel-
kelch/Saft) In der Predigt gehen Frau Eller 
und Herr Seichter zu einzelnen Jahreslo-
sungen aus der Ausstellung ein.

 10.00 Uhr     Kinderkirche in Uttenweiler im
  Gemeindehäusle

Montag, 28. Januar
 9.00 Uhr           Spielgruppe Attenweiler
  mit Begleitung eines Elternteils
  Treffpunkt:  Turnhalle Attenweiler
  Weitere Informationen erhalten 
  Sie im Pfarramt

Dienstag, 29. Januar
 09.30 Uhr  Das Pfarrbüro in Attenweiler ist geöffnet
  bis 11.30 Uhr
 10.00 Uhr   Gottesdienst im Pflegeheim in
  Schemmerhofen
 20.00 Uhr   Posaunenchorprobe in Attenweiler
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Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 
 
Abteilung Handball                                                                                           

Ergebnisse vom vergangenen Wochenende: 

Weibliche B-Jugend
TG Biberach 2 - SG Schemmerhofen/ Uttenweiler ........... 40:9
Das neue Jahr begann für die weibliche B-Jugend der SG 
Schemmerhofen/Uttenweiler mit einem Auswärtsspiel beim 
verlustpunktfreien Tabellenführer in Biberach. Vom Anpfiff 
weg taten sich unsere Mädels schwer, den Ball in den eigenen 
Reihen zu behalten. Nach dem auch das Rückzugsverhalten 
Schwächen offenbarte, konnten die Biberacherinnen fast nach 
Belieben einen Angriff nach dem anderen erfolgreich abschlie-
ßen. Entsprechend deutlich fiel der Sieg der TG mit 40:9 aus.

Kommende Spieltermine: 
Samstag, 26.01.2019
Gemischte E-Jugend
Der nächste Spieltag findet ab 11:00 Uhr in 
der Rottumhalle in Laupheim statt.

Weibliche B-Jugend
TSG Leutkirch - SG Schemmerhofen/ Uttenweiler
Am Samstag tritt die weibliche B-Jugend bei der punktgleichen 
TSG Leutkirch an. Anpfiff ist um 11:30 Uhr in der Gymnasi-
um-Sporthalle in Leutkirch.

Frauen
SC Lehr 3 - SV Schemmerhofen
Am nächsten Wochenende treten die SVS-Frauen zur nächsten 
Auswärtspartie in Lehr an. Hier gilt es unbedingt, zwei Punkte 
mitzunehmen, da man durch die letzten beiden Niederlagen 
in der Rückrunde auf Tabellenplatz 6 abgerutscht ist und den 
Anschluss ans obere Tabellenmittelfeld nicht verlieren möch-
te. Beginn ist um 17:30 Uhr in der Sporthalle Ulm Nord in Ulm-
Lehr.

 
 
Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

Herren1 besiegen Mettenberg 1 im Bezirkspokal
Vergangene Woche spielte die 1. Herrenmannschaft Ihr Heim-
spiel im Bezirkspokal gegen die SG Mettenberg 1. Durch eine 
konzentrierte Leistung und auch etwas Glück in den entschei-
denden Phasen konnte die Gäste mit 5 :1 besiegt werden.

Für Schemmerhofen punkteten Paul Jacob (2), Alex Zgorzelski 
(2) und Markus Riegger. 

Alex Zgorzelski, Urs Wagner und das Doppel Fabian Ginter/Jo-
sef Simon sind die neuen Vereinsmeister.

Denkbar knapp, mit 12 : 10 im fünften Satz sicherte sich Al-
exander Zgorzelski seinen ersten Vereinsmeistertitel gegen 
Martin Wenger. Dritter wurde Rüdiger Lamneck vor Tobias 
Faust.

Ablauf:
13.30 Uhr Begrüßung und Begegnung bei Kaffee und Kuchen
14.15 Uhr Vortrag Dr. habil. Andreas Palzer mit Diskussion
15.30 Uhr Bericht vom Evangelischen Bauernwerk
15.45 Uhr Wort auf den Weg

Der Arbeitskreis des Evangelischen Bauernwerks 
im Bezirk Biberach
Bezirksbauernpfarrer Ernst Eyrich, Wain
Bildungsreferentin Renate Wittlinger, Prälatur Ulm

Voranzeige: 

Der Arbeitskreis Frauen des Evang. Bauernwerks im Kirchen-
bezirk Biberach lädt ein zum Treffen für Frauen
Donnerstag, 14. Februar 2019, 9.30 bis 15.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus in 88489 Wain, Kirchstr.15
Männer sind anders - Frauen auch
Vormittags: Dr. Christel Hausding, Erziehungswissenschaftle-
rin, Referentin und Buchautorin, frühere Synodalpräsidentin
Nachmittags: Stephan Burghardt, Referent und Geschäftsfüh-
rer Evangelisches Männernetzwerk, Diakon und Dipl.-Sozialar-
beiter (FH)

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

27.01.2019 / 3. Sonntag nach Epiphanias:
 9.30 Uhr  Röhrwangen: Gottesdienst.
 10.30 Uhr  Schemmerhofen: Gottesdienst. 
  (Pfr. Hans-Dieter Bosch).

Dienstag, 29.01.
 9.00 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
 10.00 Uhr   evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim St. 

Klara Schemmerhofen

Mittwoch, 30.01.
 16.45 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
 18.15 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)

Donnerstag, 31.01.
 9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
 10.00 Uhr   evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim 

Schlosspark Warthausen
 19.30 Uhr  Posaunenchor

03.02.2019 / 5. Sonntag der Passionszeit:
 9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 

(Pfr. Hans-Dieter Bosch).

Die Gottesdienste in den Pflegeheimen finden am Dienstag, 
den 29. Januar um 10 Uhr im Pflegeheim St. Klara Schem-
merhofen und am Donnerstag, den 31. Januar im Pflegeheim 
Schlosspark in Warthausen um 10 Uhr statt. Hierzu ist die gan-
ze Gemeinde eingeladen.

50 km/h sind zu schnell 
wenn Kinder auftauchen!
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von links Tobias Faust, Rüdiger Lamneck, Alexander Zgorzelski 
und Martin Wenger

Bei den Jungen war Urs Wagner dieses Mal der Beste und ge-
wann vor Felix Bächtle und Tim Auberer.

von links Felix Bächtle, Urs Wagner und Tim Auberer

Die Doppelkonkurrenz gewann die Paarung Fabian Ginter/Jo-
sef Simon vor Alexander Dierk/Benny Wenger. 

von links Benny Wenger/Alexander Dierk und Fabian Ginter/
Josef Simon

Spiele am Wochenende:
Samstag, 26.01.19 
TSV Ummendorf 2 – Herren 2                18:00 Uhr
Herren 3 – SV Birkenhard 3                   18:30 Uhr

Trainingsbetreuung:
Dienstag, 29.01.19  Josef Sabo/Herbert Schilling 
Dienstag, 05.02.19 Josef Sabo/Markus Müller 
Dienstag, 12.02.19   Josef Sabo/Herbert Schilling

Geänderte Trainingszeiten seit Januar 2019:

Dienstags     
18:00 – 19:15 Uhr   
Kinder- und Jugendtraining

20:15 – 22:00 Uhr  
Erwachsenentraining

Freitags        
19:00 – 20:00 Uhr   
Jugendtraining

20:00 – 22 :00 Uhr  
Erwachsenentraining

Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, 
22.02.19 um 19:30 Uhr in der Schulturnhalle statt.

Abteilung Ski                                                       

Tolle Wintersportbedingungen für die Ski- und
Snowboardteilnehmer am Januarkurs!
Letztes Wochenende fanden die ersten beiden Tage des Janu-
arkurses bei perfekten Schnee und Wetter statt. Dieses Wo-
chenende gibt es noch Plätze für Mitfahrer. Nützt die Chance 
auf tolle Wintersportbedingungen. Für die Kurse im Februar 
und März sowie Ausfahrten gibt es noch freie Plätze.

Wir freuen uns, Dich bei einer unserer Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen! Anmeldungen zu Kursen und Ausfahrten sind 
über unsere Webseite möglich. http://ski.sv-schemmerhofen.de

Unser Programm der Saison 2018/2019

26.01.2019
3-Tages Ski- und Snowboardkurs „Januarkurs“

02.02.2019
Schneevergnügen am Sonnenkopf

03.02.2019
Skitour Skitour Bleicher Horn 1.669m

16. / 17.02.2019
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“ 
für Fortgeschrittene

22 - 24.02.2019
Familienfreizeit auf der Grasgehrenhütte

06. - 09.03.2019
Snow, Fun and Sun Jugendfreizeit 
(mit Kooperation TG Biberach)

07. / 08.03.2019
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Märzkurs“ 
für Fortgeschrittene (in den Ferien)

16. - 17.03.2019
Skitourwochenende Pforzheimer Hütte 2.308m

23.03.2019
Warth

Weitere Informationen zu den Ausfahrten, Kursen, Skitouren 
sowie zum Privatlehrer und die Buchung findest du auf unse-
rer Webseite http://ski.sv-schemmerhofen.de
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CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen        

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Wahlen
Am Mittwoch, den 6. Februar 2019 um 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Zug um Zug“ in Schemmerhofen. Nach den Regularien und 
den Wahlen spricht unser Bürgermeister Mario Glaser über 
„Aktuelles aus der Gemeinde“ und anschließend referiert MdB 
Josef Rief aus dem Bundestag und zur Kommunal- und Euro-
pawahl am 26.05.2019. Wir laden alle Mitglieder, Delegierte 
der örtlichen Vereine und Organisationen sowie politisch inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Ihr CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen 
die Vorstandschaft Hans Rapp, Vorsitzender

Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e. V. 

Nachruf

Wir trauern um unser verdientes und langjähriges
Mitglied der Kriegerkameradschaft

Winfried Kramer

Er hat 2006 die Kriegerdenkmal-Sanierungsinitiative 
ins Leben gerufen, dafür allen Dank.

Wir werden ihm ehrend gedenken.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Im Namen der Mitglieder der Kriegerkameradschaft
Schemmerhofen e.V.

Hans Rapp, Vorsitzender

Pfarrgemeinde St. Mauritius

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Dienstag, 29. Januar, 17 Uhr im Aufhofener Käppele.

Gebetsstunde mit Aussetzung
Mittwoch, 30. Januar, 18 Uhr im Wohnpark St. Klara.

Krankenkommunion
Freitag, 01. Februar, ab 08.30 Uhr.

Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Jugendfußball                                           

A-Jugend Bezirkshallenmeisterschaft Futsal

Nachdem wir uns in der Zwischenrunde mit dem zweiten Platz 
für die Endrunde qualifiziert haben, konnten wir beim Endrun-
denturnier nicht an die guten Leistungen der Vorwoche an-
knüpfen und belegten den achten Platz.

 
Gartenbauverein Schemmerhofen e. V.                                   

Christbaumloben in Schemmerberg
Wir fahren am Mittwoch 6. Februar 2019 zu den Brüdern 
Kleinheinz zum Christbaumloben nach Schemmerberg. Wer 
mit möchte, bitte bis spätestens 2. Februar bei Martha Gla-
ser Tel.: 07356/ 2108 anmelden. Wir treffen uns pünktlich um 
17 Uhr auf dem großen Mühlbachhallenparkplatz und bilden 
Fahrgemeinschaften.

Achtung Musical Fans! Auch für Nichtmitglieder!
Der Gartenbauverein fährt am Mittwoch 8. Mai 2019 wieder 
nach Stuttgart ins Musical. Es sind noch Plätze frei!

ANASTASIA – DAS BROADWAY MUSICAL entführt das Publi-
kum von den Geheimnissen des russischen Zarenreiches bis 
ins lebendige Paris der 20er Jahre. Erleben Sie eine Reise in 
die Vergangenheit, und tauchen Sie ein in eine Geschichte, die 
seit Jahrzehnten die Menschen auf der ganzen Welt fasziniert.
Dieser Broadway-Erfolg beschert Stuttgart ein Musical-High-
light mit eingängigen und mitreißenden Melodien, aufwendi-
gen Kostümen und einer berührenden Story.

ALADDIN - Disneys magisches Musical ist eine traumhafte Lie-
besgeschichte aus 1001 Nacht. Das Musical erzählt die zeitlo-
se Geschichte von Aladdin, Dschinni und den drei Wünschen, 
die seit Generationen über alle Grenzen hinweg geliebt wird 
und den Zuschauer in die magische Welt des Orients entführt.

Wie gewohnt fahren wir gegen 12:30 Uhr in Schemmerhofen 
am großen Mühlbachhallenparkplatz los, es werden alle Orts-
teile angefahren. Nach knapp einer Stunde Busfahrt über die 
Schwäbische Alb machen wir Zwischenstopp im Modemarkt 
Adler in Nekartenzlingen. Dort halten wir uns ca. zwei Stunden 
auf (freie Zeiteinteilung, kein Kaufzwang), aber Möglichkeit zur 
Einkehr. Gegen 16.15 Uhr fahren wir weiter zum SI-Centrum, 
wo wir um 18.30 Uhr mit „Anastasia“ oder „Aladdin“ einen un-
vergesslichen Musicalabend erleben werden. Bis spätestens 
24 Uhr werden wir wieder in Schemmerhofen eintreffen. Die 
genauen Abfahrtszeiten werden drei Wochen vor der Musical-
fahrt im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Die Buskosten wer-
den ca. 15 Euro betragen. Nähere Infos bei der Anmeldung.

Anmeldeschluss: Donnerstag 31. Januar 2019!
Der Kartenpreis für „Anastasia“ und „Aladdin“ beträgt:
PK 1: 89,00 Euro
PK 2: 78,00 Euro

Anmeldungen ab sofort, telefonisch bei S. Blersch, Tel.: 07356 
3739 (abends) oder per E-Mail:  blersch-susi@web.de
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Altheim

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

Obst- und Gartenbauverein Altheim e. V.                                       

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 17. März 2019 um 14:00 Uhr findet  im Gemein-
dehaus „St. Nikolaus“ unsere Jahreshauptversammlung statt. 

Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Tätigkeitsbericht
4.   Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Ehrungen
7.   Wahlen
8.   Planungen für das kommende Jahr
9.   Verschiedenes

Hierzu laden  wir alle Mitglieder und Freunde des Gartenbau-
vereins ganz  herzlich ein. Wünsche und Anträge  können bis 
08.03.2019  bei Karin Heipl, Burgstallweg 17, Altheim
schriftlich eingereicht werden.

Obst- und Gartenbauverein Alberweiler e. V.   

Vereinsausflug 2019

„Reisen mit Freunden“
Unser viertägiger Ausflug vom  30. Mai bis 02. Juni 2019 führt 
uns an die Mosel. Als Programm ist vorgesehen:

1. Tag 30.05.2019 Anreise mit Besichtigung des Technikmu-
seums ins Sinsheim.

2. Tag 31.05.2019  Heute fahren wir in das bezaubernde 
Städtchen Cochem, das wir bei einer Stadtführung näher 
kennenlernen werden. Anschließend haben wir noch Zeit zur 
freien Verfügung und können die Mittagspause in Cochem ver-
bringen. Nachmittags fahren wir mit dem Schiff auf der Mosel 
und genießen die herrliche Landschaft. Mit einer gemütlichen 
Weinprobe endet der Tag.

3. Tag 01.06.2019 Heute fahren wir nach Koblenz. Am soge-
nannten „Deutschen Eck“ in Koblenz fließen Mosel und Rhein 
zusammen. Die über 2000-jährige Stadt war im Mittelalter 
Residenz der mächtigen Erzbischöfe von Trier. Zahlreiche Se-
henswürdigkeiten versammeln sich auf engstem Raum. Stadt-
führung und Mittagspause in Koblenz. Am Nachmittag fahren 
wir mit der Seilbahn zur Festung Ehrenbreitstein und besich-
tigen diese.

4, Tag 02.06.2019 Nach dem Frühstück verlassen wir das Ho-
tel und fahren nach Speyer, wo wir den wunderbaren Dom be-
sichtigen und die Mittagspause verbringen. Der Speyerer Dom 
ist Kathedrale, Pfarrkirche und Wallfahrtsort und seit 1981 Teil
des Unesco - Weltkulturerbes. Danach Heimreise.

Die Reisekosten (inkl. HP) betragen bei 30 Teilnehmer 519 €, 
bei 35 Teilnehmern 495 € und bei 40 Teilnehmern 475 €.

Wenn Sie Interesse an der Reise haben, erhalten sie die aus-
führlichen Reiseunterlagen mit den Leistungen bei Wolfgang 
Kuritsch (Tel. 3215, Email: wolfgang.kuritsch@freenet.de) oder 
Anton Braig (Tel. 1823). Für Fragen stehen wir selbstverständ-
lich zur Verfügung.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Franziska Roswitha Blersch, Hanna Ege, Timo Liebhart, Mag-
nus Benedikt Neubrand
 
 
KLjB Alberweiler                                            

Die Landjugend Alberweiler sammelt an folgenden Samstagen 
Holz für den Funken.

- 19.01.2019
- 16.02.2019
- 02.03.2019
- 09.03.2019

Bitte legen Sie dort Christbäume, Reisig, gebündelten Baum-
schnitt etc. bis ca. 8 Uhr bereit. Außerdem ist eine direkte 
Abgabe am Funkenplatz im Zeitraum von 9:00 bis 16:00 Uhr 
möglich. Bei Fragen können Sie sich gerne bei unserem Fun-
kenmeister Linus Fischbach (015204251487) melden.

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr
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Pfarrgemeinde St. Michael

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Elena Katharina Fischer, Coline Jana Gerster, Helena Hart-
mann, Paula Emma Haug, Alisa Hedi Kaiser, Marius Kurt Köhle

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten
 
Feuerwehr Ingerkingen                         

FEUERWEHRPROBE
Am Freitag den 25. Januar 2019 findet um 20:00 Uhr

Eine Feuerwehrprobe statt.

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Umzugstermine für das kommende Wochenende

Datum Veranstaltung Beginn Abfahrt
Weiherkreuz

Abfahrt
Lagerhaus

Abfahrt
Halle

Fr, 25.01.19
Nasgenstadt 

(Ausgrabung; 
Lombak.)

19:00 Uhr 18:30 Uhr 18:35 Uhr 18:40 Uhr 

Sa, 26.01.19  Allmendingen       18:00 Uhr 16:50 Uhr  16:55 Uhr  17:00 Uhr  

So, 27.01.19 Neukirch  13:30 Uhr 11:00 Uhr  11:05 Uhr 11:10 Uhr

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Krankenkommunion
am 01. Februar ab 08.15 Uhr

Adventskonzert für den guten Zweck - 
Spendenübergabe an die Kita St. Ulrich
Die Kinder der Kita St. Ulrich Ingerkingen freuten sich überaus 
über den überreichten Scheck, den der Vorstand des Gesang-
vereins Frohsinn Marc Mangels sowie die Kassiererin Denise 
Phelippe am vergangenen Montag den Kindern überreicht 
haben. Herr Mangels erzählte den gespannt lauschenden 
Kindern, dass der Gesangverein am 2. Adventssonntag ein 
Adventskonzert der drei Ingerkinger Chöre Gesangverein Froh-
sinn, Kirchenchor und Junger Chor veranstaltet hatte. Hierbei 
sei die Kirche fast bis zum letzten Platz gefüllt gewesen und 
die Zuhörer hätten den stolzen Betrag in Höhe von 850 Euro 
gespendet den die Sänger nun den Kinder der Kita Ingerkin-
gen überlassen möchten. Die Kinder durften Herrn Mangels 
im Anschluss deren Wünsche für Anschaffungen äußern. Von 
Innen- und Außenspielgeräten, über Fahrzeuge bis hin zu Bau-
klötzen reichten deren Anschaffungswünsche mit denen sich 
nun die Kita dank der großzügigen Spende beschäftigen darf.
Der Leiter der Kita Herr Zäpfler sowie der II. Vorsitzende des 
Kirchengemeinderates Herr Rechtsteiner bedankten sich stell-
vertretend bei der Vorstandschaft des Gesangvereins für die 
großzügige Spende.

Kinder- und Babybasar in Altheim
- Selbstverkäufer - am Samstag, 26.01.2019 

von 11:30 – 13:30 Uhr
Einlass für Schwangere bereits um 11 Uhr

in der Festhalle Altheim

Für Verpflegung ist bestens gesorgt.
Es gibt LKW, Butterbrezeln, Kaltgetränke, Kaffee 

und Kuchen
(auch zum Mitnehmen)!

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Bibelabend
am Donnerstag, 31. Januar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Textstelle: Lk, 4,21,30

Krankenkommunion
am Freitag, 01. Februar ab 8.30 Uhr.

KLjB Altheim                                                

Funken
Die Anlieferungszeiten für das Gehölz sind jeden
Samstag von 10 bis 15 Uhr.

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Mehrzweckhalle Alberweiler/Aßmannshardt
Die Halle bleibt wegen Veranstaltungen für den gesam-
ten Sportbetrieb am Donnerstag, 24.01.2019 und Freitag 
25.01.2019 sowie am Donnerstag, 31.01.2019 und Freitag 
01.02.2019 geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

Vereinsmitteilungen

SV Aßmannshardt e. V. 

Abteilung Gymnastik                                                                        

Komm mit zum Wandern!
Durch´s Mumpfental zur Nickeleshalde
Am Sonntag, den 27.01.2019 bietet die Abteilung Gymnastik 
eine Rundwanderung in Biberach von ca. 5 km an.

Abfahrt 13 Uhr am Sportheim Aßmannshardt durch Fahrge-
meinschaft.

Für unterwegs:
Kleidung der Witterung entsprechend. Gutes und sicheres 
Schuhwerk. Wanderstöcke sind immer zu empfehlen. Die 
Wanderung ist für alle Wanderfreunde offen. Nichtmitglieder 
des SV Aßmannshardt genießen keinen extra Versicherungs-
schutz. Das Mitführen von Hunden ist nicht erlaubt.
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KLjB Schemmerberg                                   

Allgemeine Nachrichten

Stiftung Heimat geben Oggelsbeuren

Spenden für den Kleiderladen:
In der kalten Jahreszeit benötigen wir wieder gut erhaltene 
Winterkleidung für Frauen, Männer und Kinder. Auch Schul-
taschen, Rucksäcke und Regenschirme, Bettwäsche, Decken 
und Gardinen sind sehr gefragt. Gern nehmen wir auch Ge-
schirr, Besteck, Töpfe und Pfannen. Außerdem suchen wir 
auch Babyausstattungen.

Bitte bringen Sie Ihre Spenden montags zwischen 15.00 und 
16.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung: Tel.: 07351 
578502    oder  mobil: 0160 54 92 551

Schon jetzt herzlichen Dank, Ihr Kleiderladenteam

Landratsamt Biberach

Information  des  Kreisforstamts  Biberach   
zum Thema „Forstliche Förderung“

Eine nachhaltige, multifunktionale Entwicklung der Wälder 
Baden-Württembergs ist ein wesentliches Ziel der forstlichen 
Förderung des Landes. Durch die finanziellen Zuwendungen 
sollen private und kommunale Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer mit einem breiten Maßnahmenangebot bei der Um-
setzung dieser Ziele unterstützt werden.

Die Anträge zur forstlichen Förderung für im Frühjahr, Sommer 
und Herbst 2019 geplante Maßnahmen sollten bis 31.01.2019 
dem Kreisforstamt Biberach vorgelegt werden.

Von den Mitteln sollen im Sinne der Kinder Spiel- und Lernma-
terial vor allem auch für Kinder mit Förderbedarf angeschafft 
werden. Die Kirchengemeinde Ingerkingen möchte sich als 
Träger der Kita beim Gesangverein Frohsinn sowie beim In-
gerkinger Kirchenchor ganz herzlich bedanken, insbesondere 
aber auch bei den vielen Spendern, die diese Aktion unter-
stützt haben.

Ein herzliches Vergelt’s Gott!
Kirchengemeinde Ingerkingen

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Feuerwehr Schemmerberg                              

Feuerwehrprobe
Die nächste Feuerwehrprobe findet am kommenden Montag, 
den 28.01.2019 um 20.00 Uhr statt. Um vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
am Sonntag, 27. Januar 2019 um 10.30 Uhr.

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Ellen Arnold, Max Brendle, Raphaela Damal, Elias Drzisga, 
Noah Fischer, Laura Grimm, Luis Kopf, Jakob Westerbarkei

Krankenkommunion
am Freitag, 1. Februar
Wort-Gottes-Feier mit Krankenkommunion um 10.30 Uhr
Krankenkommunion ab 11.00 Uhr
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Verein landwirtschaftlicher  
Fachbildung im Kreis Biberach e. V. – Ehemalige

Zukunft der Landwirtschaft: Drohnen oder Roboter?
In die Landtechnik finden aktuell revolutionäre Neuerungen 
Eingang. Nachdem bisher überwiegend an der Größe und 
Leistungsfähigkeit von Maschinen und Geräten gearbeitet 
wurde, gibt es nun andere Entwicklungen. Exakt arbeitende, 
sich selbst steuernde und dabei kleine Maschinen sind in Er-
probung und teilweise bereits im praktischen Einsatz. Der Ge-
sellschafter der Rauch Maschinenfabrik, Dr. Norbert Rauch, 
beschäftigt sich seit Jahren mit dem Thema. Dem Verein 
Landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) ist es gelungen, Dr. 
Rauch für einen Vortrag zur Thematik zu gewinnen. Er wird mit 
einer Reihe von Filmen und Versuchsergebnissen die Entwick-
lungsmöglichkeiten aufzeigen. Die Veranstaltung findet statt 
am Freitag, 8. Februar um 20 Uhr im NeyerForum, Roßberger 
Strasse 50, 88339 Bad Waldsee-Mennisweiler. Der VLF lädt 
alle an der Landtechnik Interessierten zu diesem Vortrag ein.

Landwirtschaftsamt informiert:

Seminar zum Thema „Antibiotika aus dem Garten    
Heilpflanzenalternativen für Mensch und Tier“
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Samstag, 16. Fe-
bruar 2019, von 10 bis 16 Uhr ein Seminar zum Thema „Anti-
biotika aus dem Garten - Heilpflanzenalternativen für Mensch 
und Tier“ mit Tierheilpraktikerin Michaela Zell im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, Raum Nr. 1.4 
an. Teilnahme nur nach Anmeldung bis Donnerstag, 14. Febru-
ar 2019 unter Telefon 07351 52-6702 oder -6749.

Ausschreibungsrunde 2019 startet

Programm „Sterne für Kindertageseinrichtungen“:        
Kommunale Gesundheitskonferenz belohnt Präventionsarbeit
Die ersten Lebensjahre gelten als die lernintensivsten Jahre 
des Menschen. In dieser Lebensphase wird der Grundstein für 
eine gesunde und leistungsfähige Zukunft gelegt. Alle Kinder-
tageseinrichtungen des Landkreises, die ein präventives The-
ma in ihrem Profil verankert haben und nachhaltig verfolgen, 
können sich noch bis zum 31. März 2019 für einen oder meh-
rere Sterne aus folgenden Bereichen bewerben: Ernährung, 
Bewegung, Zahngesundheit und Suchtprävention.

Die Kindertageseinrichtungen werden mit einer Urkunde für 
jeden erworbenen Stern ausgezeichnet und dadurch in ihrer 
präventiven Arbeit bestärkt und für ihr Engagement belohnt. 
Das Netzwerk I der Kommunalen Gesundheitskonferenz im 
Landkreis Biberach hat Kriterien für die Vergabe der Sterne 
festgelegt und bildet das Gremium zur Verleihung der Sterne. 
Zuletzt wurden im November 2016 zehn Kindertageseinrich-
tungen des Landkreises Biberach mit insgesamt 19 Sternen 
ausgezeichnet. Die nächste Verleihung steht im Herbst 2019 
an.

Nähere Informationen gibt es im Internet unter: https://www.
biberach.de/landkreis/programmeprojekte/sterne-kinderta-
geseinrichtungen.html

Obst- und Gartenbauakademie Biberach

Jetzt anmelden für Lehrgang zum 
Garten- und Grünanlagenpfleger
Eine fachgerechte Pflege von Außenanlagen und Grünflächen 
trägt sowohl zu einem besseren Erscheinungsbild von Gemein-
den, als auch zum Werterhalt von Immobilien bei. Wie eine 
fachgerechte Grünflächenpflege aussieht, lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Lehrgangs zum/zur Garten- und 
Grünanlagenpfleger/in, ab Montag, 6. Mai 2019 an der Obst- 
und Gartenbauakademie am Landwirtschaftsamt in Biberach.

Die Förderung umfasst auch Maßnahmen zur Wiederbewal-
dung von Kahlflächen nach Borkenkäferbefall. Hier bieten sich 
den betroffenen Waldbesitzern diverse Möglichkeiten, um in 
Genuss von Fördergeldern zu kommen.

Wichtig: Setzen Sie sich rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme 
mit dem Kreisforstamt Biberach bzw. mit der für Sie zuständi-
gen Revierleitung in Verbindung. Dort werden Sie hinsichtlich 
der Ausführung und Förderfähigkeit beraten und gerne bei der 
Antragstellung unterstützt.

Weiterführende Unterlagen finden Sie im Internet unter: 
http://forstbw.de/produkte-angebote/foerderung/ 
forstliche-foerderung.html

Biberacher Ernährungsakademie:

Vortrag  mit  Kostproben  „Achtung  Zucker!  
Zuckerfallen  und  die  besten Alternativen“
Zu einem Vortrag mit Kostproben rund um das Thema „Zu-
cker“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie für Freitag, 1. 
Februar, ein. Die Referentin Christine Schuster informiert über 
die verschiedenen Zuckerarten, Süßstoffe, Zuckerersatzstoffe 
und weitere Süßungsmittel wie Honig, Dicksäfte, Maissirup 
und Stevia. In ihrem Vortrag klärt die Referentin darüber auf, 
wie die Lebensmittelindustrie den hohen Gehalt an Zucker in 
ihren Produkten tarnt und hinter welchen Namen sich Zucker 
in einer Zutatenliste verbirgt. Der Vortrag im Landwirtschaft-
samt, Bergerhauserstraße 36, Biberach, beginnt um 9.30 Uhr 
und endet gegen 12 Uhr.  Die Gebühr beträgt fünf Euro. Anmel-
dung bis Dienstag, 29. Januar, unter Telefon 07351 52-6702 
oder per E- Mail an post@b-ea.info.

Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach

Veranstaltungsreihe „Kompetent fürs Ehrenamt“ startet 
mit Vortrag „Unterwegs zum Engagement 4.0?!“
Das Netzwerk Ehrenamt Landkreis Biberach lädt gemeinsam 
mit verschiedenen Bildungsträgern zu der Veranstaltungsrei-
he: „Kompetent fürs Ehrenamt“ ein. Die Auftaktveranstaltung 
findet am Mittwoch, 6. Februar 2019, um 19 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Landratsamts in Biberach statt. Prof. Dr. 
Paul-Stefan Roß aus Stuttgart ist Experte für Ehrenamt und 
Bürgerschaftliches Engagement und wird unter dem Titel „Un-
terwegs zum Engagement 4.0?!“ die Entwicklung des freiwil-
ligen und bürgerschaftlichen Engagements, seine Herausfor-
derungen und Trends unter die Lupe nehmen. Er wird auch 
aufzeigen, wie Engagement nachhaltig auf unterschiedlichen 
Ebenen gefördert werden kann. Landrat Dr. Heiko Schmid, 
Schirmherr des Netzwerks Ehrenamt und der Veranstaltungs-
reihe, eröffnet die Veranstaltung mit einem Grußwort. Ehren-
amtliches Engagement wird immer bedeutungsvoller für unse-
re Gesellschaft. Gleichzeitig wird es immer schwieriger, neue 
ehrenamtlich Engagierte zu gewinnen und zu halten. Damit 
das Ehrenamt ein Ort bleibt, wo man sich kennt, schätzt und 
achtet, ist es wichtig, sich mit der Zukunft zu beschäftigen.

Zu der Veranstaltungsreihe eingeladen sind interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, Verantwortliche in Kommunen, Verbän-
den, Kirchengemeinden, Vereinen und bürgerschaftlichen, eh-
renamtlichen Initiativen und Gruppen. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Veranstaltungsreihe wurde von einer Planungsgruppe des 
Netzwerks Ehrenamt im Landkreis Biberach vorbereitet und 
bietet ab März 2019 insgesamt elf Veranstaltungen in Lau-
pheim, Riedlingen und Ochsenhausen an. Zu den Themen 
„Zielgerichtet    kommunizieren“,    „Besprechungen    effektiv    
vorbereiten“    und „Gelingende  Pressearbeit“  bieten  erfah-
rene  Praktiker  Informationen  an.  Alle Veranstaltungen sind 
in einem Prospekt aufgeführt, der auf www.ehrenamt-bc.com 
zum Download bereitsteht.
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den Auswirkungen auf die Rentenhöhe und wann die Mütter 
mit den Nachzahlungen rechnen können, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden- Württemberg.

Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme angepasst, so 
dass Personen mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 ihre 
Bescheide inklusive der neuen Mütterrente erhalten. Darüber 
hinaus müssen bei der DRV Baden-Württemberg rund 547.000 
Bestandsrenten neu berechnet und mit einem Zuschlag verse-
hen werden. Bis Mitte 2019 wird dann rückwirkend eine Ein-
malzahlung für die Zeit ab Januar 2019 überwiesen und die 
zukünftige Rentenzahlung entsprechend erhöht.

Was versteht man unter »Mütterrente« und welche Verbesse-
rungen sind damit verbunden?
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von 
Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren 
wurden. Für sie wurden bis zum 30. Juni 2014 maximal ein 
Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 
wurde durch die Mütterrente I ein zweites Jahr Kindererzie-
hungszeit dem Rentenkonto gutgeschrieben. Durch die jetzt 
verabschiedete sogenannte Mütterrente II kommt ein weiteres 
halbes Jahr hinzu, so dass insgesamt pro Kind bis zu zweiein-
halb Jahre Kindererziehungszeit möglich sind

Wer bekommt die neue Mütterrente?
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn sie ein 
Kind erzogen haben, das vor 1992 geboren ist. Durch dieses 
weitere halbe Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich der mo-
natliche Rentenanspruch um bis zu 16,02 Euro in den alten 
Bundesländern, in den neuen Bundesländern um bis zu
15,35 Euro.

Muss man die Mütterrente beantragen?
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des Kindes 
erst nach dem 12. beziehungsweise 24. Kalendermonat nach 
dem Monat der Geburt begann (beispielsweise Adoptiv- und 
Pflegeeltern oder aus dem Ausland zugezogene), müssen bei 
ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag auf die Mütterrente stellen. Alle anderen, die 2019 neu 
in Rente gehen, erhalten die Mütterrente von der ersten Ren-
tenzahlung an. Auch die bundesweit rund 9,7 Millionen Mütter 
und Väter, die bereits in Rente sind, werden bis Mitte 2019 die 
Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit ab Januar 2019 
ebenfalls automatisch auf ihrem Konto haben.

Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem Konto?
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und Rentner wird 
im Verwendungszweck der Hinweis »RV-Einmalig Muetterren-
te« ausgewiesen.

Was ist mit den Müttern, die bisher keine Rente beziehen, 
weil sie nie in die Rentenkasse einbezahlt haben? Müssen 
die einen Antrag stellen und falls ja, bis wann und wo?Wer 
beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 1992 gebo-
ren wurden, bekam durch die Mütterrente I im Jahr 2014 vier 
Jahre in seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um aber einen 
Rentenanspruch zu erwerben, benötigt man fünf Beitragsjahre 
in seinem Rentenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 2014 kei-
ne freiwilligen Beiträge nachgezahlt haben, um einen eigenen 
Rentenanspruch zu erwerben, können nun durch die Mütter-
rente II eine Regelaltersrente erhalten, sobald sie die Regelal-
tersgrenze erreicht haben. Dafür ist ein Antrag notwendig. Um 
die Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu erhalten, 
muss man aber den Rentenantrag bis zum 30. April bei einem 
Rentenversicherungsträger oder der Ortsbehörde stellen.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versicherten-
beraterinnen und -beratern im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet 
unter  www.deutsche- rentenversicherung-bw.de.

In rund 110 Vollstunden werden grundlegende Kenntnisse 
und praktische Fertigkeiten vermittelt, die auch Quereinstei-
gern einen Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. Ne-
ben zahlreichen Theorieeinheiten zu Themen wie zum Beispiel 
Pflanzen- und Bodenkunde, Pflege- und Schnittmaßnahmen, 
Betriebswirtschaft und Grünflächenmanagement helfen die 
praktischen Demonstrationen und Übungen dabei, das erlern-
te Fachwissen anzuwenden. Der Lehrgang richtet sich an Per-
sonen, die bereits in der Garten- und Grünanlagenpflege tätig 
sind und ihr Wissen erweitern und verbessern möchten, wie 
zum Beispiel Bauhofmitarbeiter/innen, Quereinsteiger/innen 
in Gartenbaubetrieben oder Personen mit abgeschlossener 
Fachwartausbildung. Die Lehrgangsgebühr beträgt 599 Euro 
und für Auszubildende 549 Euro.

Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de, weitere Infos 
unter www.ogab.info.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung

Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 31. Januar 2019 zum nächsten Geburtsin-
formationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Ge-
burtshilfekonzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt 
und der chefärztliche Leiter der Geburtshilfe, Privatdozent Dr. 
Dominic Varga, steht für Fragen rund um die Themen Geburt 
und Kind zur Verfügung. Im Anschluss haben Interessierte die 
Möglichkeit, das Geburtszentrum mit den Kreißsälen zu be-
sichtigen. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet 
im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biberach statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Erstmalig werden 
in diesem Jahr außerdem Geburtsinformationsabende in der 
Klinik Riedlingen (21.02. und 19.09.) und der Klinik in Lau-
pheim (21.03. und 31.10.) angeboten. 

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter
07351 55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de.

Gesprächskreis Frauen nach Krebs Laupheim  
Monatliches Treffen in der Sana Klinik Laupheim

Das Leitmotiv des Gesprächskreises Frauen nach Krebs Lau-
pheim ist Hilfe zur Selbsthilfe. Als Ansprechpartner für alle 
Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen sind oder 
waren, informiert und begleitet die offene Gruppe den eigenen 
Weg im Umgang mit der Krankheit.

Die Themen werden dabei je nach den Bedürfnissen der Teil-
nehmerinnen ausgewählt. „Uns geht es darum, den Frauen ei-
nen Raum für Begegnung und Gespräche anzubieten und uns 
vor allen Dingen auch gegenseitig

zu unterstützen“, so die Organisatorin Margarete Schad. Zur 
nächsten Veranstaltung am Dienstag, den 5. Februar 2019 
sind Interessierte herzlich eingeladen. Die Gruppe trifft sich 
um 15.00 Uhr im Konferenzraum der Sana Klinik Laupheim. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch 
unter 07392 10665

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt: 
Mütterrente kommt automatisch aufs Konto
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der unter 
anderem Verbesserungen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu 
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originelle, effektive und breitenwirksame Projekte eingereicht 
werden.

Antragsfrist ist der 30. April 2019, Antragsformular unter 
http://lnv-bw.de/stiftung/. Für weitere Informationen: info@
lnv-bw.de, Telefon 0711/248955-20

Postadresse: Stiftung des Landesnaturschutzverbandes 
Baden-Württemberg, Olgastraße 19, 70182 Stuttgart.

Ferienregion rund um den Bussen 
erhält am Stand hohen Besuch

Auch in diesem Jahr ist die Feriengemeinschaft rund um den 
Bussen mit einem Counter am Stand der Ferienregion Ober-
schwaben- Allgäu auf der CMT 2019 vertreten. Den interes-
sierten Besuchern werden Imagebroschüre, Museumsführer, 
Kirchenführer, Marktführer und Krippenführer, mitgegeben. 
Die Imagebroschüre der Feriengemeinschaft informiert über 
die 40 Gemeinden und Städte, die in der Feriengemeinschaft 
Mitglied sind. Der Gast kann sich über die Besonderheiten der 
einzelnen Gemeinden informieren. Auch der neue Museums-
führer, in dem Museen rund um den Bussen, in Oberschwaben 
und dem Allgäu vertreten sind, stößt auf großes Interesse. Ein 
Produkt, so der Vorsitzende der Feriengemeinschaft, Manfred 
Weber, das sich am Klientel orientiert, das sich in Oberschwa-
ben und dem Allgäu aufhalten möchte. Der Kirchenführer 
weist den Lesern den Weg zu den bedeutendsten barocken 
und gotischen Kirchen in Oberschwaben und dem Allgäu. Wer 
sich für Wochen-, Jahrmärkte, Pferdemärkte, Kunstmärkte 
und Weihnachtsmärkte des Jahres 2019 in der Feriengemein-
schaft interessiert, nimmt den neuen Marktführer mit. 

Der aktuelle Krippenführer der Feriengemeinschaft rund um 
den Bussen, von Oberschwaben und dem Allgäu, ist zur jet-
zigen Zeit ein Renner. Eva Werner die am Stand Dienst hatte, 
sagte: „Der Krippenführer wird von einer bestimmten Alters-
gruppe gewünscht, die entweder Krippenfahrten organisie-
ren oder selbst an der Krippenkunst interessiert sind.“ Auch 
Landtagsabgeordneter und CDU- Generalsekretär, Manu-
el Hagel, bestätigte bei seinem Besuch am Stand, dass der 
Krippenführer ein hervorragende Vernetzung für die über 55 
verschiedenen Krippenstandorte, ist. Insgesamt habe sich die 
Feriengemeinschaft rund um den Bussen, mit ihren verschie-
denen Produkten, perfekt am interessierten Markt orientiert.“ 
Die CMT 2019 ist noch bis 20.01.2019 geöffnet.

Bauernverband Biberach-Sigmaringen

Herzliche Einladung zur Fachtagung Bioenergie 2019
Termin:   01.02.2019
Beginn:  09:30 Uhr
Ende: 15:30 Uhr
Wo:  „Dorfgemeinschaftshaus“ in Friedberg, 
  Steigstraße 14 (bei 88348 Bad Saulgau)

Referiert wird zu folgenden Themen:
Neues EEG ( Biogas, Solar, Wind)
AWSV und Lagerraumbedarf- was ist der Stand für Biogas.
Düngeverordnung, Stoffstrombilanz- kurzer Überblick für Bio-
gas Wirtschaftlichkeit von Stromspeichern (rechtliche Fragen, 
Wirtschaftlichkeit Möglichkeiten, Beispiele) Agro-PV-Anlage 
Heggelbach: Vorstellung des Systems und erste Zahlen Prakti-
kerbericht Bürgersolaranlage Ehningen

Veranstalter: 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung e.V. 
Der Fachbereich Landwirtschaft des LRA Sigmaringen
Der Beratungsdienst Acker und Pflanzenbau Sigmaringen e.V. 
Der Landwirtschaftliche Beratungsdienst für Futterbau
und Milchviehhaltung Sigmaringen e.V.

Die Karl-Arnold-Schule und die Matthias-Erzber-
ger-Schule informieren über ihre Vollzeitschulen

Am 31. Januar 2019 finden in der Karl-Arnold-Schule und in 
der Matthias-Erzberger-Schule die Informationsabende für El-
tern, Schülerinnen und Schüler statt. In der Zeit von 16.30 – 
19.00 Uhr können sich Jugendliche mit Hauptschulabschluss 
und mit mittlerem Bildungsabschluss über die Angebote an 
Vollzeitschularten informieren. Schülerinnen und Schüler mit 
einem Hauptschulabschluss können in den beiden Schulen 
mit dem Besuch der 2-jährigen Berufsfachschulen die mittle-
re Reife erwerben. Interessierte Jugendliche können zwischen 
den Profilen Gesundheit und Pflege, Kinderpflege, Ernährung 
und Hauswirtschaft, Elektrotechnik, und Metalltechnik wäh-
len. Sie erfahren alles über Aufnahmevoraussetzungen, Bil-
dungsinhalte, Abschlüsse und anschließende Ausbildungs-
möglichkeiten. Mit dem mittleren Bildungsabschluss haben 
Jugendliche die Möglichkeit, am 2jährigen Berufskolleg die 
Ausbildung zum Technischen Assistenten zu absolvieren und 
zusätzlich die Fachhochschulreife zu erlangen. 

Wer zusätzlich zur mittleren Reife über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung verfügt, kann bereits nach einem Jahr im so-
genannten Berufskolleg FH die Fachhochschulreife erwerben. 
Mit entsprechender Berufspraxis stehen zudem die Türen für 
Techniker- und Meisterschulen an der Karl- Arnold-Schule of-
fen. Ebenfalls nach der mittleren Reife oder mit dem Verset-
zungszeugnis nach Klasse 9 oder mit dem Versetzungszeugnis 
nach Klasse 10 des allgemeinen Gymnasiums stehen die be-
ruflichen Gymnasien der beiden Schulen zur Wahl. Die Matthi-
as-Erzberger-Schule bietet die Profile Ernährungswissenschaft, 
Biotechnologie, Sozial- und Gesundheitswissenschaften an. 
An der Matthias-Erzberger-Schule steht Schülern mit dem Ziel 
Abitur auch das 6-jährige Gymnasium für Ernährung, Gesund-
heit und Soziales ab Klasse 8 offen. An der Karl- Arnold-Schule 
finden Schüler in den Profilen Informationstechnik, Mechatro-
nik und Gestaltungs- und Medientechnik ein vielfältiges Ange-
bot um die allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erreichen. 
Lehrer, Abteilungsleiter und die Schulleitungen stehen am 31. 
Januar ab 16.30 Uhr für Ihre Fragen zur Verfügung.  Die Räu-
me sind im Bereich des Haupteingangs ausgeschildert.

Anmeldeschluss für alle Vollzeitschulen ist der 1. März 2019 
(Ausnahme: Anmeldeschluss für das 6- jährige Gymnasium ist 
der 15. Mai). Weitere Informationen finden Sie unter www.kas-
bc.de und unter  www.mes-bc.de.

LNV-Stiftung fördert in diesem Jahr für Artenschutz 
im Siedlungsbereich

Sich in der Freizeit für die Natur und Umwelt einzusetzen ist für 
viele Ehrenamtliche Anliegen und Herausforderung zugleich. 
Denn allzu oft scheitert die Verwirklichung von guten Projek-
ten am Geld. Hier kann die Stiftung des Landesnaturschutz-
verbandes Baden-Württemberg helfen! Im Jahr 2019 legt die 
LNV-Stiftung ihren Förderschwerpunkt auf den Artenschutz in 
Städten und Dörfern. Weil viele Tiere auf monotonen Äckern 
und Wiesen keine Lebensräume mehr finden, flüchten sie in 
unsere Dörfer und Städte. Doch auch dort bleiben unzählige 
Tiere angesichts geschotterter Gärten und steriler Rasenflä-
chen heimatlos. Vögel und Fledermäuse suchen an sanierten 
Gebäuden vergeblich nach Nischen und Ritzen für ihre Kin-
derstube.

Die LNV-Stiftung unterstützt im Jahr 2019 deshalb Vereine bei 
Projekten, die die Chancen von Tieren und Pflanzen in Sied-
lungsbereich verbessern helfen, z. B. Öffentlichkeitsarbeit zum 
Artenschutz im Siedlungsbereich, praktische Maßnahmen wie 
Nisthilfen bei Gebäudesanierungen oder eine artenreiche Be-
grünung mit heimischen, standortgemäßen Pflanzen. Anträge 
stellen können bevorzugt Vereine und Gruppen, die sich eh-
renamtlich für den Natur- und Umweltschutz engagieren. Per-
sonalkosten können nicht gefördert werden. Vorrangig sollen 
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Der nächste Vorbereitungskurs startet am 25.02.2019 in Bi-
berach. Bei Interesse rufen Sie uns an unter 07351 – 154848 
oder kommen Sie einfach zu einem persönlichen Gespräch 
vorbei: Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach 
e.V. Zeppelinring 26, 88400 Biberach

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.tagesmuetter-bc.de Polizeipräsidium Ulm

Polizeipräsidium Ulm

Was sind die Aufgaben eines Polizeibeamten? 
- Berufsinformationspraktikum beim Polizeipräsidium Ulm
Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch in diesem Frühjahr wie-
der mehrmals die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen 
der Polizeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und 
Schüler von Realschulen und Gymnasien erhalten die Gele-
genheit Näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den 
zweitägigen Hospitationen erfahren Sie aus erster Hand alles 
Wichtige zu den Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminal-
polizei oder auch der Polizeihundeführerstaffel.

Natürlich werden die Teilnehmer auch über die Ausbildung und 
das Studium bei der Landespolizei sowie die entsprechenden 
Bewerbungs- und Einstellungsvoraussetzungen informiert.

Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell ausge-
bucht sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler 
schnell anmelden. Die Infos und Daten sowie ein Online-Be-
werbungsformular sind im Internet auf unserer Homepage. 
Einfach unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm 
auswählen. Dort findet man dann alle wichtigen Daten. Die 
Praktika beginnen im März und gehen auch dieses Jahr wie-
der bis in den Mai hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, 
Göppingen und Heidenheim.

Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen 
Sie unter der 0731/188-5555.

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.

Grundlagenseminar Homöopathie für Pferdehalter
Das Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. veranstaltet 
speziell für PferdehalterInnen am 13. März 2019 von 10.00 
bis 16.00 Uhr im Gasthof Hirsch in Gomadingen-Dapfen das 
Grundlagenseminar „Homöopathie für Pferde – Zucht und 
Freizeit“. Als alternative Therapiemethode oder als sinnvolle 
Ergänzung zur Hochschulmedizin gewinnt die Homöopathie 
zunehmend an Bedeutung. Diese Heilmethode betrachtet 
das Tier in seiner Ganzheitlichkeit und Individualität und be-
schränkt sich nicht nur auf den Aspekt der Krankheit. Zum 
Seminarinhalt gehören die Geschichte der Homöopathie, die 
Abgrenzung zu anderen Naturheilverfahren, die vier Säulen 
der Homöopathie, das Organon, Materia Medica und Reper-
torium, Krankheitsentstehung, Potenzen und ihr Einsatz bei 
Tieren, kurze Vorstellung einiger Arzneimittelbilder sowie die 
Grenzen der Homöopathie. Die Referentin Michaela Zell hat 
eine eigene Naturheilpraxis und ist Referentin an den Deut-
schen Paracelsus Heilpraktiker Schulen.

Anmeldeschluss: 26. Februar 2019.

Weitere Informationen und Anmeldung per E-Mail an landfrau-
enverband-wh@lbv-bw.de, auf www.landfrauenverband-wh.
de/weiterbildung/landwirtschaft/homöopathie-pferde oder 
unter Telefon 0751/3607-62.

Libanonreise mit P. Alfred Tönnis

Im April 2019 wird P. Alfred Tönnis in Zusammenarbeit mit Als-
harg Reise , Berlin wieder eine 9 tägige Reise in den Libanon 
anbieten: 27.4.2019 – 05.5.2019. Diese Reise führt an ver-
schiedene biblische Orte. Wir werden wunderschöne Kloster-
anlagen sehen und auch eine lebendige Gesellschaft erleben, 
die sich aus verschiedenen Religionen und Kulturen zusam-
mensetzt. Der Libanon wird zumindest auch landschaftlich 
„Schweiz des Nahen Ostens“ genannt.

In Beirut selbst leben 18 anerkannte Religionsgemeinschaften 
mit ihren Gotteshäusern. Interreligiosität, mit allen Schwierig-
keiten und allem Gelingen, werden wir erleben. Besichtigun-
gen, Gespräche, Austausch werden den Mitreisenden Eindrü-
cke vermitteln, die sicher bereichern werden.

Gottesdienste, spirituelle Impulse werden zudem diese Reise 
als Spirituelle Reise abrunden.

Wir werden ein 4 **** Hotel im Stadtzentrum haben und 2 
Nächte im komfortablen Gästehaus der Schneller – Schule 
sein. Diese Reise ist auch für Menschen geeignet, die keine 
Sportler sind. Ärztliche Versorgung, Sicherheit und Vorberei-
tungstreffen sind ebenso Aspekte dieser Reise. Die Reise er-
folgt in Absprache mit dem Auswärtigen Amt.

P. Alfred Tönnis selbst war in den letzten Jahren 11 Mal im 
Libanon und kennt die Situation dort sehr gut.

Es sind noch einige Plätze frei. Bis zum 04.02.2019 sind noch 
Anmeldungen möglich. Eine genauere Beschreibung der Reise 
gibt es bei Pater Alfred Tönnis in der Stiftung Heimat geben: 
01723084848 oder pateralfred@t-online.de.

Tagesmütter und Tagesväter gesucht!

Sie lieben die Arbeit mit Kindern?
Sie wollen von zu Hause aus arbeiten?
Sie haben Lust ihre eigenen Erziehungserfahrungen 
mit anderen zu diskutieren?
Sie können unsere kostenlosen Qualifizierungskurse besu-
chen um als Tagesmutter oder Tagesvater zu arbeiten.


